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2. Kreisklasse Herren

TSV Holtum (Geest) II : TSV Jahn Westen II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

TSV Holtum (Geest) II gegen TSV Jahn Westen II: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Jahn Westen II am
Freitagabend in den Armen: Lang / Witt hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (33:34 Sätze) in der 2. Kreisklasse
Herren Partie gegen den TSV Holtum (Geest) II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie der TSV Jahn Westen II unvollständig antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Lang und Witt, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben. Die
Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll,
wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg fuhren Lohmann / Weegen bei ihrem 3:
1 gegen Müller / Müller ein. Das folgende Doppel zwischen Berger / Harnaut und Lang / Witt endete
indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Leider musste der TSV Jahn Westen II
danach das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Holtum (Geest) II.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange mit Helge Müller ringen musste Jonas
Lohmann in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Manuel Lang war für Franz Berger am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Alexander Weegen bezwang Eike Müller in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Thorsten Wehrs bei seiner Niederlage gegen Tobias Witt. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Leider musste der
TSV Jahn Westen II danach das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den TSV Holtum (Geest) II. Es war ein langes Spiel, bis Sebastian Weegen seine 2:3-Niederlage
gegen Daniel Lüdemann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Lange
dagegenhalten konnte Jonas Lohmann beim 2:3 gegen Manuel Lang, der im Vorfeld auf dem Papier
als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Lohmann dennoch im 5. Satz. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Franz Berger bekam seinen Gegner Helge Müller beim 10:12, 9:11, 9:11 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zwischenzeitlich konnte Alexander Weegen
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen
Tobias Witt aber trotzdem mit 6:11, 9:11, 11:8, 6:11. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Fünf Sätze lang beharkten sich Thorsten Wehrs und Eike Müller, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ulrich Harnaut und Daniel
Lüdemann, die Ulrich Harnaut letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen Punkt erhielt



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.02.2023 (01:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

der TSV Holtum (Geest) II anschließend, da Sebastian Weegen sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwei Sätze lang fanden Lohmann / Weegen
gegen Lang / Witt das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewannen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Holtum (Geest) II am 27.02.2023 gegen den TSV
Achim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.02.2023 gegen den SSV
Neddenaverbergen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Holtum (Geest) II

Doppel: Lohmann / Weegen 1:1, Berger / Harnaut 0:1, Wehrs / Weegen 1:0 
Einzel: J. Lohmann 1:1, F. Berger 0:2, A. Weegen 1:1, T. Wehrs 0:2, U. Harnaut 2:0, S. Weegen 1:1 

 TSV Jahn Westen II
Doppel: Lang / Witt 2:0, Müller / Müller 0:1, Lüdemann / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: M. Lang 2:0, H. Müller 1:1, T. Witt 2:0, E. Müller 1:1, D. Lüdemann 1:1


